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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09

TSV Engensen II : TTK Großburgwedel III 
Dienstag, 07.11.2023, 20:00 Uhr

Bücker macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TTK
Großburgwedel III im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 09 beim TSV Engensen II fest. Die
Gäste profitierten in ihrem 5. Saisonspiel am Dienstagabend unter anderem davon, dass der TSV
Engensen II mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank waren an diesem Tag vor allem Junker
und Bücker, die in ihren Spielen ungeschlagen blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Fuhrmann / Neu beim 11:9, 11:4, 11:6 mit
Hermsdorf / Wegler. Da gab es nichts zu rütteln. Gekämpft bis zum Schluss hatten derweil
Kretzmeyer / Krechlok im Match gegen Junker / Bücker, mussten jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. 2:3
endete derweil das Doppel zwischen Mücke / Wallbrecht und Siegner / Trautvetter aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht so gut lief es derweil für Eike Kretzmeyer bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Marius Junker, obwohl Eike Kretzmeyer auf dem Papier anhand der
TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. 3:2 hieß es dagegen am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Herbert Fuhrmann und
Janina Hermsdorf die Klingen kreuzten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Keine Chancen hatte dagegen Marco Krechlok
beim 9:11, 9:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten Michael Bücker, obwohl das Spiel im Vorhinein als
eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor
Augen gab Alexander Neu bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Jens Siegner
noch ab und quittierte eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Was war das für eine
Aufholjagd! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:5 an die Tische. Völlig ungefährdet war wenig später indessen der Sieg von Daniel
Mücke gegen Jürgen Trautvetter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 13:11, 9:11, 11:2
nicht verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Klaas Wallbrecht, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Pascal Wegler verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Nicht ganz mithalten konnte Eike Kretzmeyer, beim 5:11,
13:11, 5:11, 8:11 gegen Janina Hermsdorf, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Kretzmeyer nun bei 6 Siegen und 4 Niederlagen. Wenige
Chancen hatte nachfolgend Herbert Fuhrmann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Marius Junker und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht
gerecht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Fuhrmann nun bei 5:5,
während Junker bislang 3 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim Sieg von Marco
Krechlok gegen Jens Siegner konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Dieser Sieg war somit der 6. Sieg von
Krechlok seit Beginn der Serie, während er bislang 3 Einzel verlor. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Alexander Neu bei seiner 1:
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3-Niederlage von Michael Bücker dann doch niedergerungen worden. Mit diesem Sieg hat Bücker
nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Engensen II am 01.12.2023 gegen die TSG Ahlten III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.11.2023 gegen den TTC Viktoria Thönse mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Engensen II

Doppel: Fuhrmann / Neu 1:0, Kretzmeyer / Krechlok 0:1, Mücke / Wallbrecht 0:1 
Einzel: E. Kretzmeyer 0:2, H. Fuhrmann 1:1, M. Krechlok 1:1, A. Neu 0:2, D. Mücke 1:0, K.
Wallbrecht 0:1 

 TTK Großburgwedel III
Doppel: Junker / Bücker 1:0, Hermsdorf / Wegler 0:1, Siegner / Trautvetter 1:0 
Einzel: J. Hermsdorf 1:1, M. Junker 2:0, J. Siegner 1:1, M. Bücker 2:0, P. Wegler 1:0, J. Trautvetter 0:
1


